
 
 
 
 
 
 
 
 

PRESSEINFORMATION  

 

 

Saisonbeginn am Langen Trödel verzögert sich 

 

▪ Ab 24.04.2021 zunächst nur Zerpenschleuse an Wochenenden 

geöffnet 

▪ Betriebsbeginn an beweglichen Brücken wird im Mai erwartet 

▪ Hintergrund: Corona-bedingte Lieferschwierigkeiten von Bautei-

len an den beweglichen Brücken 

 
Liebenwalde, 12.04.2021. Der Beginn der diesjährigen Wassertourismus-Saison 

am Finowkanal-Abschnitt „Langer Trödel“ zwischen Liebenwalde und Zer-

penschleuse verzögert sich. Planmäßig sollten ab dem 23. April 2021 die bei-

den Klappbrücken, eine Hubbrücke und die Schleuse Zerpenschleuse ihre 

Dienste wieder aufnehmen und Bootsfahrern täglich bis 24. Oktober 2021 zur 

Verfügung stehen. Ab dem 24. April 2021 geht zunächst ausschließlich die 

Schleuse Zerpenschleuse an Wochenenden in den Betrieb, die beweglichen 

Brücken können noch nicht gehoben werden. 

 

Hintergrund: Corona-bedingte Lieferschwierigkeiten von Bauteilen 

 

Wie der mit dem Betrieb beauftragte Wasser- und Bodenverband Schnelle Ha-

vel informierte, bestehen Corona-bedingt Lieferschwierigkeiten von Bauteilen an 

den beweglichen Brücken. Erst mit Lieferung der Bauteile können die War-

tungsarbeiten an Hub- und Klappbrücken abgeschlossen werden. Hierfür ist 

unter anderem eine Straßensperrung der über die beweglichen Brücken führen-

den Landstraßen L21 und L100 erforderlich.  

 

Saisoneröffnung für Mai erwartet 

 

Die Saisoneröffnung am Langen Trödel wird für den Mai erwartet. Sobald ein 

gesicherter Termin benannt werden kann, wird dieser umgehend kommuniziert. 

Aktuelle Informationen finden Sie stets auf www.win-brandenburg.de 

 

Muskelbetriebene Boote können bereits jetzt passieren  

Schleuse Zerpenschleuse ab 24.04.2021 an Wochenenden geöffnet 

 

Im geschlossenen Zustand verfügen die beweglichen Brücken über eine Durch-

fahrtshöhe von 1,50 m. Entsprechend können beispielsweise Kanus bereits jetzt 

den Langen Trödel befahren. Die Schleuse Zerpenschleuse ist ab dem 24. April 

2021 jeweils samstags und sonntags in der Zeit von 9:50 Uhr (erste Aufwärts-

schleusung) bis 17:10 Uhr (letzte Abwärtsschleusung) in Betrieb, um Wasser-

sportler zu schleusen. Die Schleusenzeiten sind auf www.win-brandenburg.de 

einsehbar. Das Schleusenpersonal der Schleuse Zerpenschleuse kann ab dem 

24. April 2021 samstags und sonntags zu den Betriebszeiten telefonisch unter 

033395 / 718952 erreicht werden. 
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Hintergrund-Informationen zum Langen Trödel  
 

Mit der Wiedereröffnung des 10 km langen Finowkanalabschnitts „Langer Trö-
del“ 2016 wurde der Lückenschluss von der Oberen Havel zum historischen 
Finowkanal sowie zum Werbellinsee Realität. Der Finowkanal ist damit auf 42 
km wieder durchgängig schiffbar und führerscheinfrei mit Charterbescheinigung 
befahrbar. Ein zentrales Projekt der WIN-AG wurde umgesetzt. Der fast 100 
Jahre ungenutzte Kanalabschnitt zwischen Liebenwalde und Zerpenschleuse 
war von 2013 bis 2015 nach einem intensiven Planungsprozess wiederherge-
stellt worden. 
 
Der Lange Trödel führt in weiten Teilen durch Flora-Fauna-Habitat (FFH)-
Gebiet. Die Besucher erwartet eine harmonische Landschaft mit seltenen Tier-
arten wie Biber, Fischotter und Eisvögeln. 
 

Die Bezeichnung „Langer Trödel“ ist ein Wortspiel aus „Treideln“ (Ziehen von 
Schiffen auf Wasserwegen durch Menschen oder Zugtiere) und „Trödeln“ 
(Bummeln, Langsam sein) und in diesem Sinne Programm für einen entschleu-
nigten Aufenthalt. 
 
 
 
Über WIN 
 
Die Arbeitsgemeinschaft Wassertourismus Initiative Nordbrandenburg (WIN-AG) ist eine 
kommunale Initiative der Landkreise Barnim, Oberhavel und Ostprignitz-Ruppin, der 
Städte Eberswalde, Liebenwalde, Neuruppin, Oranienburg und Templin sowie der Ge-
meinde Wandlitz mit dem Landkreis Mecklenburgische Seenplatte als ständigem Gast. 
Ziel der WIN-Initiative ist es, durch Investitionen in die wassertouristische Infrastruktur 
im Norden Brandenburgs eines der attraktivsten Wassertourismusreviere in Europa zu 
entwickeln und zugleich das führerscheinfreie Fahrgebiet in der Region zu erweitern. 
www.win-brandenburg.de 
 
 

 
Kontakt 
 
Wassertourismus Initiative Nordbrandenburg (WIN) 
Julia Pollok 
Leiterin WIN-Projektbüro 
 
c/o WInTO GmbH - Wirtschafts-, Innovations-  
und Tourismusförderung Oberhavel GmbH 
Neuendorfstraße 20 b 
16761 Hennigsdorf 
 
Tel: +49 (0) 3302 / 559-252 
E-Mail: pollok@winto-gmbh.de  
Internet: www.win-brandenburg.de 
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